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Herren Kreisliga Staffel 1

TTG 1947 Walldorf III : TTF 68 Wiesloch 
Freitag, 25.11.2022, 19:47 Uhr

Für die TTF 68 Wiesloch geht die Siegesstraße weiter

Als Daniel Lippok sein Einzel am Freitagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren Kreisliga
Staffel 1 nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 0:9 prangte auf der Anzeigetafel in der
Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TTG 1947 Walldorf III besiegt und somit zwei Punkte
gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTG 1947 Walldorf III meist auf verlorenem Posten,
denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Jünger / Czekalla
beim 2:3 gegen Korn / Lippok. Gekämpft bis zum Schluss hatten Teuber / Burghardt im Match gegen
Campenhausen / Rinhofer. Jedoch mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Schöppe /
Weickardt gegen Rinhofer / Leibold hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht so gut lief
es danach für Arno Jünger beim 12:14, 8:11, 6:11 gegen Marc Rinhofer. Da war final wirklich nichts
zu holen. 2:3 endete das Einzel zwischen Leon Schöppe und David Korn aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Dann ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz
zum Einsatz kam. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte nachfolgend Christian Teuber letztlich
auf Lager, um Jan Leibold final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 5:11, 9:11.
Keine Chancen hatte Udo Burghardt beim 2:11, 4:11, 10:12 gegen seinen Kontrahenten Alexander
von Campenhausen, so dass Campenhausen seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte,
vollauf gerecht wurde. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Ein Satz reichte nicht, weshalb Martin Czekalla das Match gegen Heiko Rinhofer mit 1:3 verlor. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Georg Weickardt über die 1:3-
Niederlage gegen Daniel Lippok hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Match des Tages
fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG 1947 Walldorf III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TG 1889 Sandhausen am 01.12.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft
der TTF 68 Wiesloch wird nach nun 8 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen die
TSG 78 Heidelberg am 01.12.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG 1947 Walldorf III

Doppel: Jünger / Czekalla 0:1, Teuber / Burghardt 0:1, Schöppe / Weickardt 0:1 
Einzel: A. Jünger 0:1, L. Schöppe 0:1, C. Teuber 0:1, U. Burghardt 0:1, M. Czekalla 0:1, G.
Weickardt 0:1 

 TTF 68 Wiesloch
Doppel: Campenhausen / Rinhofer 1:0, Korn / Lippok 1:0, Rinhofer / Leibold 1:0 
Einzel: D. Korn 1:0, M. Rinhofer 1:0, A. Campenhausen 1:0, J. Leibold 1:0, D. Lippok 1:0, H.
Rinhofer 1:0


